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Objekt: Frankreich: Ludwig XI.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Spätmittelalter

Inventarnummer: 18201413

Beschreibung
Liard ist eine französische Silbermünze, die anfangs nur in der Dauphiné, später in
Gesamtfrankreich geprägt wurde und einen geringen Silbergehalt hatte (französisch liarder
= knausern). Ab 1649 wurde das Nominal auch in Kupfer geprägt.
Vorderseite: Delphin nach links.
Rückseite: Kreuz, in den Winkeln abwechselnd Lilie und Krone.

Grunddaten

Material/Technik: Billon; geprägt
Maße: Gewicht: 1.25 g; Durchmesser: 17 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1461-1483
wer
wo Angers

Beauftragt wann
wer Ludwig XI. von Frankreich (1423-1483)
wo

Besessen wann
wer Hermann von Gansauge (1799-1871)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://smb.museum-digital.de/object/183406


wo Westeuropa
[Zeitbezug] wann 15. Jahrhundert

wer
wo

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Heraldik
• König
• Liard
• Metall
• Mittelalter
• Münze
• Spätmittelalter
• Tier
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